
Praxissemesterausschreibung 

Praktikumsmix aus ökologischem Gemüseanbau & Umweltbildung ‚mit‘ Maria Montessori  

 

Liebe Alle, unser Team der Montessori Schule Wittenberge, bestehend aus Schülerinnen und 

Schülern, Pädagoginnen und Pädagogin, einer Tischlerin und einer Farmerin befindet sich im 

fünften Jahr in der Weiterentwicklung der, 2020 ins Leben gerufenen Farm, auf dem Gelände 

einer ehemaligen Bildungseinrichtung, umringt vom Prignitzer Forst und der Karthane, „der 

besten natürlichen Fluss-Badestelle“ um die Ecke.  

Hier geht es, im Rahmen der Umsetzung des Erdkinderplans von Maria Montessori, neben 

Ackerbau und Tierhaltung im Schulformat, um die weitere Gestaltung des 2,6 ha großen 

Geländes, auf dem sich u. a. auch eine Herberge befindet. Es gibt bereits eine Imkerei sowie 

einen großen Gemüsegarten, den wir mit Unterstützung der GemüseAckerdemie im Rahmen 

des Landesprogramms „Gute gesunde Schule“ in 2020 erschaffen haben. Dabei versuchen 

wir auf unserem Acker nachhaltigen, ressourcensparenden und zukunftsfähigen 

Pflanzenanbaumethoden nachzugehen und weiter zu erforschen. Das gelingt uns seit zwei 

Jahren sehr erfolgreich und wir vermarkten unser Gemüse, den Honig, sowie Produkte aus 

der Tischlerei mit den Schülerinnen und Schülern u. a. auch auf dem Wittenberger Markt. 

Ebenso gut läuft unser Kräuteranbau. Vor allem durch die anfängliche Unterstützung der ÖLV 

Studentinnen und Studenten im betriebswirtschaftlichen fünften Semester 2021. Und unter 

Mithilfe der ÖLV Zweit-Semester eurer Hochschule sind mittlerweile Hühner bei uns 

eingezogen. Sehr erfolgreich und mit viel Freude verbunden, hatten wir in den vergangenen 

Jahren jeweils eine Studentin eures Studiengangs im Praxissemester. Daran sind wir in 2025 

natürlich wieder interessiert! 

Auf unserer Farm geht es um die Einbeziehung Jugendlicher mit und ohne Handicaps in die 

soziale Landwirtschaft (Gartenbau und Tierhaltung), in die Imkerei, ins Handwerk, 

Gastronomie, Hauswirtschaft, Kultur, Kunst und Musik. 

 



Die Farm liegt in Klein Lüben, einem Ortsteil von Bad Wilsnack, von wo aus stündlich der RE 2 

nach Cottbus (über Berlin) bzw. Wismar fährt. Die Farm befindet sich in einer Waldlichtung 

außerhalb des Dorfes und innerhalb des Biosphärenreservates Flusslandschaft Elbe-

Brandenburg. Unsere Schule ist anerkannte Schule dieses Biosphärenreservats und über 

ERASMUS international schon seit einigen Jahren in lebhaftem Austausch mit Schülern aus 

verschiedenen Ländern (Türkei, Tschechien, Norwegen).  

Was Ihr zu uns mitbringen solltet bzw. was bei uns passiert:  

- Kennenlernen und Lust auf soziale ökologische Landwirtschaft  

- Interesse mit Kindern/Jugendlichen (mit/ohne Handicap) zu arbeiten  

- Spaß am Dazulernen und Pflegen der grünen Gemüse- und Kräuterbeete  

- Interesse oder bereits Fähigkeiten am handwerklichen Arbeiten 

- Lust, mit euren Ideen die  Projekte der Schüler zu bereichern und sie bei der 

Umsetzung zu unterstützen 

- Ideen zur Verbesserung der Vermarktung unserer Produkte und Spaß beim 

experimentellen Kochen mit Gemüse, wenn es dann reif ist.. 

- Und noch vieles mehr… 

 

Wir freuen uns einen motivierten, am sozialen Gärtnern und an der Montessori-Pädagogik 

interessierten Menschen in unserem Team begrüßen zu können! Ihr habt die Möglichkeit auf 

der Farm zu wohnen und euch jederzeit aus dem Garten zu bedienen. Nebenbei könnt ihr 

unsere schöne abgelegene Prignitz mit ihrer bezaubernden Elbe-Landschaft kennenlernen 

und erfahren, was es bedeutet ‚mit Maria  Montessori‘ Umweltbildung zu praktizieren. Denn 

unser höchstes Ziel ist es, den Schülerinnen und Schülern die Verbindung zum 

„Nahrungsmittel“ Pflanze wieder näherzubringen, mit allem, was dazugehört! 


